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Auf Seite 2 finden Sie die Verteilung der Zweitstimmen.
Die Wahlergebnisse in den einzelnen Stimmbezirken finden Sie im Innenteil ab Seite 8.

Ergebnis der Landtagswahl 2021 
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
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Verteilung der Erststimmen

Hering, Hendrik (SPD)

Pape, Janick (CDU)

Strohe, Jan (AfD)

Gräf, Jana (FDP)

Flügel, Mathias (GRÜNE)

Sternberg, Nico (DIE LINKE)

Klein, Klaus (FREIE WÄHLER)

Die Darstellung der Wahlergebnisse in Form von prozentualen Anteilen kann dazu führen, dass die Summe der Prozentzahlen nicht genau 100 Prozent ergibt, sondern geringfügig darüber 
oder darunter liegt. Dies liegt in der erforderlichen Abrundung oder Aufrundung der Berechnungsergebnisse begründet. 



Wäller Blättchen 2 Nr. 11/2021

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Die Darstellung der Wahlergebnisse in Form von prozentualen Anteilen kann dazu führen, dass die Summe der Prozentzahlen nicht genau 100 Prozent ergibt, sondern geringfügig 
darüber oder darunter liegt. Dies liegt in der erforderlichen Abrundung oder Aufrundung der Berechnungsergebnisse begründet. 



Wäller Blättchen 3 Nr. 11/2021

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
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Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge des Corona - 
Lockdowns wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
weiterhin geschlossen bleiben muss.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg)
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Neues für unsere Jüngsten:
Die Streithörnchen - Der letzte Tannenzapfen des Jahres - 
den muss Eichhörnchen Lenni unbedingt haben! Leider hat 
auch Finn es darauf abgesehen. Und schon stecken die bei-
den Eichhörnchen in einem wahnwitzigen Wettstreit. Denn 
der Zapfen kann nur einem von ihnen gehören - oder?
Eine turbulente Geschichte über Freundschaft und das 
manchmal allzu schwierige Teilen.
Trau Dich Koalabär - Kimi Koala ist der heimliche König des 
Dschungels: König Bewegungslos! Seinen geliebten Euka-
lyptusbaum hat er noch nie verlassen, denn hinter jeder Ver-
änderung vermutet er eine Gefahr. Doch dann wird sein 
gesamtes Leben auf den Kopf gestellt - und Kimi erkennt, 
dass etwas Neues auch durchaus schön sein kann…
Der Löwe in mir - Klein zu sein ist nicht immer einfach. Wer 
könnte das besser wissen als die unscheinbare Maus? 
Wenn sie doch nur so brüllen könnte wie der Löwe! Der 
König der Tiere, den alle achten. Eines Tages beschließt sie, 
sich das Brüllen vom Löwen höchstpersönlich beibringen zu 
lassen. Da macht die kleine Maus eine große Entdeckung: 
Auch das kleinste Wesen kann das Herz eines Löwen haben.
und auch für die Erwachsenen ist gesorgt:
Michelle Marly: Romy und der Weg nach Paris - Ein gro-
ßer Roman über die Suche einer einmalig faszinierenden 
Frau nach ihrem Weg als Künstlerin, als Liebende - und nach 
sich selbst.
Klara Jahn: Die Farbe des Nordwinds - Nach zwanzig Jah-
ren kehrt Ellen zurück auf die Hallig, in die sie sich als 
Jugendliche verliebt hat. Nie hat sie die raue Schönheit die-
ser sturmumtosten Flecken im Wattenmeer vergessen, wo 
der Halligflieder blüht. Sie hofft, hier endlich anzukommen, 
aber nicht alle sind begeistert von ihrer Rückkehr…
Romalyn Tilghan: Die Bücherfrauen - In Prairie Hill, einer 
Kleinstadt irgendwo in Kansas, steht nach einem Tornado 
nur noch die Fassade der Bibliothek. Angelina kehrt für ihre 
Doktorarbeit zurück an den magischen Ort ihrer Kindheit. 

Ihre Liebe zum Lesen erbte sie von ihrer Großmutter 
Amanda. Frauen wie Amanda, die zu Beginn des zwanzigs-
ten Jahrhunderts Kultur in die entlegensten Winkel des Lan-
des brachten, widmet Angelina ihr Studium. In Kansas 
begegnet sie zwei Frauen, die wie sie an einem Wendepunkt 
stehen. Am Ende der Welt finden die drei einen neuen 
Lebenssinn und ihr ganz persönliches Glück.
Bis bald bei uns in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr, Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe große & kleine Leserinnen und Leser,
Wir freuen uns sehr, dass ihr wieder persönlich unsere 
Bücherei besuchen könnt. Wie gewohnt sind wir für euch da. 
Selbstverständlich halten wir uns alle an die Regeln: Mund-
Nasenschutz, desinfizieren der Hände und den gebühren-
den Abstand. So, wie wir es auch schon vorher handhabten!
Also kommt vorbei und schmökert wieder in den Regalen.
Schicksalsschläge und Schattenseiten des Lebens
Fenja Lüders: Die Speicherstadt - Saga
Der Duft der weiten Welt
Hamburg, 1912: Mina Deharde liegt der Kaffeehandel im 
Blut. Kein Wunder, verbringt sie doch jede freie Minute im 
Kaffeekontor ihres Vaters, mitten in der Hamburger Spei-
cherstadt. Doch beide wissen, dass sie als Frau das 
Geschäft nicht übernehmen kann, und einen männlichen 
Erben gibt es nicht. Während Mina davon träumt, mit ihrem 
Jugendfreund Edo nach New York auszuwandern, hat ihr 
Vater andere Pläne für sie. Mina muss sich entscheiden: zwi-
schen Pflicht und Freiheit, Liebe und Familie.
(Auftakt der großen Familiensaga vor der farbenprächtigen 
Kulisse der Hamburger Speicherstadt)
Der Glanz der neuen Zeit
Hamburg in den 20er Jahren. Kaffeeimportfirma Kopmann 
und Deharde hat den Weltkrieg und die Inflation überstan-
den, wenn auch angeschlagen. Dass Mina sich nach Frede-
riks Rückkehr wieder aus dem Geschäft zurückziehen 
musste, gefällt ihr gar nicht. Zumal sie feststellt, dass Frede-
rik spielt und Schulden macht. So beginnt Mina in aller Heim-
lichkeit, die Zügel selbst in die Hand zu nehmen.
(Band 2 - Der 3. Band erscheint am 25, Juni 2021)
Nickolas Butler: Ein wenig Glaube
Ein schmerzhaft-schöner Familienroman, der die Macht und 
die Grenzen des Glaubens mit besonderem Feingefühl erkun-
det: Lyle und Peg Hovde empfinden es als großes Glück, dass 
ihre Tochter Shiloh samt Enkelsohn wieder nach Hause 
zurückgekehrt ist. Doch bald treibt Shilohs neue Glaubensge-
meinschaft einen Keil in das harmonische Familienleben. Als 
sich abzeichnet, dass auch der fünfjährige Isaac in die Fänge 
der Sekte geraten könnte, müssen die Großeltern eine folgen-
schwere Entscheidung treffen, die die Familie vollends ent-
zweien könnte. Lyle und Peg Hovde genießen im ländlichen 
Wisconsin ihr Großelternglück. Gerade ist ihre alleinerzie-
hende Adoptivtochter Shiloh mit dem fünfjährigen Isaac nach 
Wisconsin zurückgekehrt, und die Familie zum ersten Mal seit 
Jahren wieder vereint. Doch es gibt einen Wermutstropfen, 
denn während ihrer Abwesenheit hat sich Shiloh einer radika-
len Glaubensgemeinschaft angenähert. Lyle beobachtet 
Shilohs Entwicklung mit Skepsis, vor allem als deutlich wird, 
welche Rolle der Enkelsohn Isaac in der religiösen Gemeinde 
spielt. Doch je stärker er sein Unbehagen zum Ausdruck bringt, 
umso heftiger reagiert Shiloh. Lyle versucht alles, um das Ver-
trauen seiner Tochter wieder zurückzugewinnen, doch als das 
Glaubensdogma der Sekte Isaacs Sicherheit bedroht, ist Lyle 
gezwungen, eine folgenschwere Entscheidung zu treffen. 
Nickolas Butler widmet sich mit großem Einfühlungsvermögen 
einem hoch sensiblen Thema. Was darf der Glaube und wel-
che Macht kann er entfalten? Wann muss man Menschen vor 
ihrem Glauben beschützen und kann das überhaupt gelingen?
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■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ...................................................17.00h - 19.00h
Neue Romane in unserem Bestand
John Marrs: The Passengers
„Guten Morgen, Claire. Sie dürften bemerkt haben, dass sich 
Ihr Fahrzeug nicht mehr unter Ihrer Kontrolle befindet. Ab 
sofort bestimme ich, wohin Ihre Fahrt geht. Im Augenblick 
gibt es nur eines, das Sie wissen sollten: In zwei Stunden 
und dreißig Minuten sind Sie höchstwahrscheinlich tot.“ Als 
die hochschwangere Claire Arden diese Worte aus dem 
Lautsprecher ihres nagelneuen selbstfahrenden Autos ver-
nimmt, hält sie es zunächst für einen schlechten Scherz. 
Schnell stellt sich jedoch heraus, dass sie tatsächlich in 
ihrem Wagen gefangen ist. Und sie ist nicht die Einzige - 
noch sieben weitere Passagiere sind in derselben Situation: 
Die Systeme ihrer Autos wurden geknackt, und nun befinden 
sie sich auf einem fatalen Kollisionskurs. Doch damit nicht 
genug: Der Hacker streamt das ganze live im Internet, und 
die Zuschauer entscheiden über Leben und Tod der acht 
Passagiere …
Petra Durst-Benning: Kräuter der Provinz
(Maierhofen, Bd. 1) Was rettet ein Dorf ohne Highlights vor 
der Verödung? Frauenpower! Die patenten Frauen des Dor-
fes ergreifen die Initiative, denken unkonventionell und set-
zen ihre vielfältigen kreativen Fähigkeiten ein. Und so wird 
mithilfe aller aus dem traurigen Allgäudorf eine Oase für 
Genießer (und Verliebte!).

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können jetzt wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften Bücher ausleihen. 
Selbstverständlich können Sie sich aber auch weiterhin 
Medien telefonisch, per E-Mail oder über den Medienkatalog 
der Homepage und die bibkat-App vormerken lassen.
Kelly Moran: Es beginnt mit einem Kuss
Alte Freunde, neue Liebe?
Redwood, Oregon. Eine kleine Stadt zwischen Bergen und 
Meer. Hier betreibt Flynn O‘Grady gemeinsam mit seinen 
beiden Brüdern eine Tierarztpraxis. Da er von Geburt an 
taub ist, muss Flynn sich bei der Arbeit mit den Tieren auf 
seine anderen Sinne verlassen. Und auf Gabby, seine Assis-
tentin. Die beiden sind ein perfekt eingespieltes Team und 
auch privat beste Freunde. Deshalb ignoriert Flynn sein 
Herzklopfen, wann immer er sie zu lange ansieht. Nur lassen 
sich manche Dinge nicht für immer ignorieren. Vor allem, 
wenn man in einer Kleinstadt voller schamloser Kuppler 
wohnt...
Ein Ort zum Wohlfühlen, drei Tierärzte zum Verlieben.
Der zweite Band der Redwood-Love-Trilogie
Quelle: Borromedien
Ginger Scott: Lips don`t lie
The more you love, the less you fear.
Tristan ist seit dem Tod seines Vaters Mitglied in der FiftySe-
ven, der gefährlichsten Gang in Millers, Arkansas. Wer dabei 
ist, gehorcht. Wer austreten will, stirbt. Alle Hoffnungen auf 
eine bessere Zukunft hat Tristan längst aufgegeben - bis 
Riley in sein Leben tritt. Doch er darf ihr seine Gefühle nie-
mals zeigen, denn wer ihm etwas bedeutet, wird zur Ziel-
scheibe der Gang. Riley hat gelernt, niemals aufzugeben. 
Als sie nach Millers zieht und Tristan begegnet, fasziniert sie 
der unnahbare Bad Boys sofort. Obwohl sie ständig aneinan-
dergeraten, sieht Riley hinter Tristans harte Fassade. Und je 

näher sich die beiden kommen, desto mehr möchte Riley 
Tristan helfen, aus der FiftySeven auszutreten. Doch er wäre 
nicht der Erste, der dabei sein Leben lässt...Eine Szene aus 
LIPS DON`T LIE: „Hast du Angst?“ Tristans Augen trüben 
sich und er wappnet sich gegen meine Antwort, aber ich 
schüttele den Kopf. Es ist keine Lüge. Ich habe keine Angst. 
Vermutlich gibt es im Moment keinen anderen Ort, keinen 
Menschen, bei dem ich sicherer wäre.Sein Blick wandert 
über mein Gesicht. Als er die Hand hebt und sie an meine 
Wange legt, schließe ich die Augen. Ich habe mich so sehr 
nach diesem Moment gesehnt. Als sich unsere Lippen 
berühren, ist der Kuss behutsam und vorsichtig. Er ist ängst-
lich und verlangend. Elektrisierend. „Es tut mir leid, dass du 
mir begegnet bist, Riley“, sagt er nah an meinen Lippen, 
seine Stimme ist nur ein leises Wispern. Ich schmiege mich 
an ihn. „Ich bin froh, dass ich dir begegnet bin, Tristan. Das 
ist der Unterschied.“ Quelle: Borromedien
Wir haben auch wieder eine Themenecke „Frühjahr - 
Ostern“ eingerichtet. Schauen Sie einfach vorbei!

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Zauberhafte Geschichten vom Einhorn Sternenschweif
Lesealter 9 bis 12
Geheimnisvolles Glitzern
Laura und ihr Einhorn Sternenschweif haben die Aufgabe 
Menschen und Tieren in Not zu helfen. Denn Sternenschweif 
hat magische Kräfte. 
Doch wie nur können sie verhindern, dass Dakota, das Pfle-
gepony von Jenny, nicht verkauft wird? Laura will ihrer 
unglücklichen Freundin unbedingt helfen. Sind die geheim-
nisvollen silbernen Zeichen, die der Mond eines Nachts auf 
die Oberfläche eines Bergsees zaubert, der Schlüssel zur 
Lösung? Den beiden bleibt nicht viel Zeit.
Lauras Rettung
Laura liebt nichts mehr, als mit ihrem geliebten Einhorn Ster-
nenschweif nachts durch die Luft zu fliegen. Doch auf einmal 
wird Laura krank! Die Ärzte stehen vor einem Rätsel und 
Laura geht es mit jedem Tag schlechter. Sternenschweif ist 
verzweifelt. Doch dann kommt ihm ein Verdacht: Ist der magi-
sche Baum der Freundschaft vielleicht der Schlüssel zu Lau-
ras Heilung? Sternenschweif ist sich sicher: Als ihr bester 
Freund ist er selbst der Einzige der Laura helfen kann.
Die Zauberquelle
Bei einem Ausritt rasen drei Jungen auf ihren Mopeds an 
Laura und Sternenschweif vorbei. Sternenschweif erschrickt 
und geht durch. Das hat er sonst noch nie getan! Laura und 
ihr Einhorn haben keine Erklärung dafür und brauchen die 
Hilfe ihrer Einhornfreundin Ellen. Ein Blick in die Zauber-
quelle enthüllt ein dunkles Geheimnis aus Sternenschweifs 
Kindheit.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
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Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Osterferienspaß 2021
30.03.-06.04.2021
Jugendbahnhof 
der Verbandsgemeinde
Bad Marienberg
Dienstag, 30.03.2021

“Ei, Ei, Osterkocherei“
Erlebniskochtag für Kinder ab 8 Jahre, von 11.00-14.00 Uhr
im Jugendbahnhof
ggf. Corona-Outdooralternative: Osterschatzsuche im Wald.
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Mittwoch, 31.03.2021
“Hasenwerkstatt“
Kreativnachmittag für Kinder ab 8 Jahre, 
von 15.00-17.00 Uhr
im Jugendbahnhof
Corona-Digitalalternative: Digitale Hasenwerktatt (per Video-
konferenz)
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Donnerstag, 01.04.2021
“Ei, Ei, Ei, Ostereier färben“
ab 8 Jahre 15.00-17.00 Uhr im Jugendbahnhof
ggf. Corona-Outdooralternative: Ostereiersuche im Wald.
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Dienstag, 06.04.2021
“Jugend aktiv… im Naturschutz“
Baumpflanzaktion ab 10 Jahre
14.00-17.00 Uhr
Mit dem Revierleiter/Forstrevier Kirburg Otmar Esper
Anmeldeschluss: 26.03.2021*
Achtung!
*Verbindliche Anmeldungen nur unter Tel.: 02661/63270
Dort erfahrt ihr auch Näheres zu den jeweiligen Angebo-
ten und erhaltet Auskunft bei Fragen zum Programm.
Anmeldungen per Email und WhatsApp können nicht 
berücksichtigt werden.
Wichtige Info vorab:
Aufgrund der Corona-Situation können wir noch nicht 
abschätzen, ob und in welcher Form das jeweilige Angebot 
stattfinden kann.
Bezüglich der Teilnahme setzen wir voraus, dass Ihr Kind 
sich an die üblichen AHA-Regeln hält und Sie damit einver-
standen sind, dass der Gesundheitszustand der Teilnehmer 
Innen in Bezug auf Corona erfragt und die notwendigen Kon-
taktdaten erhoben werden. 
Diese werden 4 Wochen unter den gegebenen Datenschutz-
bestimmungen aufbewahrt. 
Hierbei setzen wir bei Minderjährigen das Einverständnis der 
Erziehungsberechtigten voraus.
Nur wer sich an diese notwendigen Maßnahmen zur Ver-
hinderung einer übermäßigen Ausbreitung der Corona-
viren hält, kann an unseren Angeboten teilnehmen.
Kontakt:
Jugendbahnhof
Bahnhofstraße 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63 27 0
Mobil : 015165241918
E-Mail: jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Internet: www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de
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Verschiebung wegen Karfreitag - (vorzeitige Abholung):
Wegen Karfreitag (02.04.2021) findet in der Woche vom 
29.03.2021 bis 02.04.2021 die Entleerung der Biotonnen, 
der Müll- bzw. Wertstoffgefäße oder Abholung der gelben 
Säcke jeweils einen Tag vorher statt, d.h. anstatt freitags 
bereits donnerstags, anstatt donnerstags mittwochs, anstatt 
mittwochs dienstags, anstatt dienstags montags und anstatt 
montags bereits am Samstag, dem 27.03.2021. Die jeweilige 
Abfuhrart ist dem Abfallkalender 2021 zu entnehmen.
Verschiebung wegen Ostermontag - (nachträgliche Abholung):
Wegen Ostermontag (05.04.2021) findet die Entleerung der 
Biotonnen, der Müll- bzw. Wertstoffgefäße oder Abholung der 
gelben Säcke in der Woche vom 05.04.2021 bis 09.04.2021 
jeweils einen Tag später statt, d.h. anstatt montags erst diens-
tags, anstatt dienstags erst mittwochs, anstatt mittwochs erst 
donnerstags, anstatt donnerstags erst freitags, anstatt frei-
tags erst am Samstag dem 10.04.2021. Die jeweilige Abfuhr-
art ist dem Abfallkalender 2021 zu entnehmen.
Die behälterunabhängigen Abfuhrtermine für Sperrmüll und 
Grünabfall bleiben ohne Verschiebung bestehen.
Die beiden Hausmülldeponien des Westerwaldkreises in 
Meudt und Rennerod bleiben am Karsamstag 
(03.04.2021) geschlossen.
Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb   Stefan König, 

Werkleiter

 
 
 

Wichtige Infos: 

Da bis zum 28.03.2021 Angebote der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit auch 
weiterhin nur als Einzelangebote zulässig sind, bleibt der Treffpunkt des 

Verbandsgemeinde-Jugendbahnhofes geschlossen & alle Veranstaltungen und 
Gruppen-Angebote, die nicht digitaler Natur sind, entfallen. 

Individuelle Beratung, Hilfestellung bei Bewerbungen, wie die Nutzung des 
Internetcafes für schulische wie berufliche Zwecke, usw. ist mit 

telefonischer Voranmeldung, unter Einhaltung der AHA-Regeln einzeln 
weiterhin auch vor Ort möglich.  

 
 
 

Unter 
www.jugendbahnhof-bad-marienberg.de  

finden sich vielerlei Anregungen mit immer neuen tollen Ideen 
unter diesen Buttons: 

 
          , der Button gegen Langeweile,    

    & interaktive  

Außerdem unter  unsere Fackel-Feuershow für alle, die ein 
kleines Motivations-Feuerwerk brauchen können & unter juba interaktiv 
auf der Menüleiste finden sich die Umfrage-Ergebnisse der Januar-

Interviews. Unter Pinnwand und Ferienspaß alle aktuell geplanten 
Oster-Angebote mit Anmeldefrist. 

Bei Interesse an der Teilnahme am digitalen Jugendtreff oder 
der digitalen Hasenwerkstatt & bei allen weiteren Fragen ist das 
Team des VG-Jugendbahnhofes erreichbar unter 02661/63270 

und 0151/65 24 19 18  

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Videokonferenz des Werkausschusses  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Die Mitglieder des Werkausschusses der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg sind zu einer Sitzung auf Mittwoch, 24. März 
2021, 18:00 Uhr, eingeladen. Die Sitzung wird als Videokon-
ferenz durchgeführt. Diese Vorgehensweise wurde durch       
§ 35 Absatz 3 GemO für Notsituationen wie die Corona-Pan-
demie ermöglicht, wenn vorher zwei Drittel der Mitglieder des 
Ausschusses zugestimmt haben, was hier der Fall ist. Zuhö-
rer können an der Videokonferenz teilnehmen. Bitte melden 
Sie sich dazu bis Dienstag, den 23.03.2021 beim Sitzungs-
dienst der Verbandsgemeindeverwaltung an (02661/6268-
329 oder martin.aulmann@bad-marienberg.de).
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe: Erneuerung Versorgungsleitungen im 

„Mühlenweg“ in der Ortsgemeinde Hahn b.M.
2. Auftragsvergabe: Erneuerung Ver- und Entsorgungslei-

tungen im „Bergweg“ in der Ortsgemeinde Hof
3. Auftragsvergabe: Erneuerung Ver- und Entsorgungslei-

tungen in der „Hauptstraße“, in der Ortsgemeinde Lan-
genbach b. K.

4. Auftragsvergabe: Erneuerung Ver- und Entsorgungslei-
tungen in der „Gartenstraße“ in der Ortsgemeinde Unnau

5. Auftragsvergabe: Erneuerung der Ver- und Entsorgungs-
leitungen in der „Kornhahnstraße“ in der Ortsgemeinde 
Unnau, Ingenieurleistungen

6. Auftragsvergabe: Umbau und Anschluss der Kläranlage 
Lautzenbrücken, Los 5: technische Ausstattung Drucklei-
tungsschächte

7. Auftragsvergabe: Umbau und Erweiterung der Gruppen-
kläranlage Unnau, 1. BA, Los 1: Rechengebäude

8. Priorisierung von Kanalbaumaßnahmen in der Stadt Bad 
Marienberg

9. Aktualisierung des Prozess-Leitsystems
10. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister
 

 

 
 

Versand der Abfallgebührenbescheide 
 
In diesem Jahr versendet der WAB die Abfallgebührenbescheide für 
Privathaushalte (Endabrechnung für 2020 und Vorausleistung für 2021) 
aus Gründen der Arbeitsorganisation erst gegen Ende April 2021. 
 
 
 Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb 
 gez. Stefan König, Werkleiter 
 

 

■■ Verschiebung der Abfuhrtermine 
wegen Ostern 2021 sowie Schließung 
der Deponien Meudt und Rennerod 
am Karsamstag, dem 03.04.2021

Wegen Karfreitag (02.04.2021) und Oster-
montag (05.04.2021) verschiebt sich die 
wöchentliche Behälterabfuhr in allen Gemein-
den des Westerwaldkreises wie folgt:

Abgabe Wäller Blättchen !!!
Aufgrund der Osterfeiertage verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt:
Wäller Blättchen Nr. 13 (02.04.)       Freitag, 26.03. - 11.00 Uhr 
Wäller Blättchen Nr. 14 (09.04.)   Donnerstag, 01.04. - 11.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Stadtrat

Herr Norbert Kempf, Westerburger Str. 34a, hat sein Stadt-
ratsmandat niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbin-
dung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO) wurde
Herr Niels Horstkamp, Nassauische Straße 14,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchs-
ten Stimmenzahl des Wahlvorschlages der Christlich Demo-
kratischen Union Deutschlands (CDU) in den Stadtrat beru-
fen. Die Voraussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG 
sind gegeben. Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 
3 KWO bekannt gemacht.
Bad Marienberg, 09.03.2021   Sabine Willwacher

Wahlleiterin für die Wahl des Stadtrats

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Stadt Bad Marienberg 
für das Jahr 2021 vom 15.03.2021

Der Stadtrat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 23.02.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ............  13.213.770 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf   15.576.270 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ......... -2.362.500 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ........................ -2.066.500 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   654.950 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   551.700 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  .............................  103.250 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  .....................  1.963.250 Euro

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V.  
Nachbarschaftshilfe im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537. Ihr erreicht den Markt-
platz unter: https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 24. März 2021 vollendet

Frau Martha Opitz
ihr 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Ein herzliches Dankeschön 
  an alle Wahlhelfer*innen und Wähler*innen!

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 230 Wahlhelfer*innen, die in den 
Wahllokalen der Stadt und Ortsgemeinden ehrenamtlich ihren Dienst ver-
richtet haben, für ihre vorbildliche Unterstützung bei der Durchführung der 
Landtagswahl am 14. März 2021 bedanken.

Sie haben zum reibungslosen Ablauf bei der Stimmabgabe und der 
abschließenden Stimmenauszählung am Wahlsonntag mit ihrer zuverlässi-
gen und gewissenhaften Arbeit besonders beigetragen.
Das demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime Wahl 
wurde durch Ihren Einsatz gesichert. Besonders die Beachtung und Durch-
setzung der Hygienemaßnahmen zur Eindämmung der Infektionsgefahren 

in den Wahllokalen machte den Wahltag für alle zu einer ganz besonderen Herausforderung. 
Ebenso gebührt den Wählerinnen und Wähler für die Einhaltung der vorgegebenen Hygienemaß-
nahmen und ihr diszipliniertes Verhalten ein großes Kompliment.

Ihnen Allen mein herzliches Dankeschön.

Ihr Andreas Heidrich
Bürgermeister
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3. Wirtschaftsplan MarienBad GmbH
4. Bebauungsplanangelegenheiten

a) Bebauungsplan „Jahnstraße“, 7. Änderung
aa) Beratung und Beschlussfassung über die während der 
Offenlage eingegangenen Anregungen und Bedenken
ab) Satzungsbeschluss
b) Bebauungsplan „Oberschär“
Vorstellung des geänderten Planentwurfs

5. Nachwahl von Ausschüssen
6. Lüftungsanlage Stadthalle
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil:
8. Vertragsangelegenheiten
9. Grundstücksangelegenheiten (vorsorglich)
10. Kenntnisgaben/Verschiedenes
III. Öffentlicher Teil:
11. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

■■ Kneipp-Wochen 2021
In diesem Jahr feiert die Kneipp-Bewegung 
den 200. Geburtstag von Pfarrer Sebastian 
Kneipp.
Zu diesem besonderen Anlass hat der 
Kneipp-Bund e.V. das Jubiläumsjahr 
„Kneipp 2021“ ausgerufen und sich zum 
Ziel gesetzt, auf den Beitrag Kneipps zum 
deutschen Gesundheitswesen, zur Kultur 
und zur Ausprägung des Präventionsbegrif-
fes aufmerksam zu machen und das Poten-

zial der Kneippschen Naturheilverfahren für die Gesund-
heitsversorgung der Bevölkerung auf Bundesebene noch 
bekannter zu machen. Zusammen mit der Verbandsge-
meinde und der Stadt Bad Marienberg sowie der Touristinfo 
und der VHS organisiert der Kneipp-Verein Bad Marienberg 
e.V. die Kneipp-Wochen 2021
Das Immunsystem nachhaltig aktivieren
Mit dem ganzheitlichen Gesundheitskonzept nach Sebastian 
Kneipp, das die fünf Elemente Wasser, Bewegung, Ernäh-
rung, Heilpflanzen und Lebensordnung umfasst, wird das 
Immunsystem hoch wirksam gestärkt und die Selbsthei-
lungskräfte angeregt. Gerade in dieser Zeit sind das wichtige 
Voraussetzungen für einen gesunden und aktiven Lebensstil.
Rund um diese fünf Elemente organisieren wir vom 15. Mai - 
19. Juni 2021 die Kneipp-Wochen.
Und dafür brauchen wir Sie!
Nutzen Sie die Kneipp-Wochen und machen Sie Angebote 
in Form von Kursen, Workshops, Vorträgen, Rabattaktionen, 
Sonderaktionen etc. und nutzen Sie diese Plattform als Wer-
bung für sich bzw. für Ihr Unternehmen.
Anmeldeschluss: 31. März 2021
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie gerne 
Kontakt zu uns auf!
Ansprechpartnerin:  Sabine Zimmermann, 
Email: info@kneipp-badmarienberg.de,  Tel.: 02661-9535580
Weitere Informationen sowie ein Anmeldeformular zum 
Download finden Sie auf unserer Internetseite: www.kneipp-
badmarienberg.de. Wir freuen uns auf spannende Angebote 
und zahlreiche Teilnehmer.

Sabine Willwacher, Stadt Bad Marienberg
Andreas Heidrich, Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Sabine Zimmermann, Kneipp-Verein Bad Marienberg e.V.
VHS Bad Marienberg e.V.

Tourist-Info Bad Marienberg

§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Auf-
nahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  ..............................................  0,00 Euro
verzinste Kredite auf  .............................................  0,00 Euro
Zusammen auf  ......................................................  0,00 Euro
§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigungen) führen können,
wird festgesetzt auf  .........................................  893.600 Euro
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den 
künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf   893.600 Euro
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  315 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  380 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  70,00 Euro
- für den zweiten Hund  .....................................  100,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  120,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  550,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  800,00 Euro
Fremdenverkehrsbeitrag  ...........................................  50 v. H.
KurbeitragGemäß § 4 der Satzung über die Erhebung eines 
Kurbeitrages vom 02.01.1996 wird der Beitrag pro Tag und 
Person für 2021 auf 1,50 Euro festgesetzt. Beitragspflichtig 
sind alle Personen nach Vollendung des 10. Lebensjahres.
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
13.752.803,22 €. Der voraussichtliche Stand des Eigenkapi-
tals zum 31.12.2020 beträgt 13.797.003,22 € und zum 
31.12.2021 11.434.503,22 €.
§ 6 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 10.000 Euro überschritten werden.
§ 7 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000 Euro sind 
einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 8 - Altersteilzeit
Fälle von Altersteilzeit bestehen derzeit nicht.
Stadt Bad Marienberg   Sabine Willwacher
Bad Marienberg, 15.03.2021   Stadtbürgermeisterin
Hinweis: Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 
22.03.2021 bis 30.03.2021 während der allgemeinen Dienst-
stunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marien-
berg, Kirburger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch wäh-
rend der Dienststunden der Stadtbürgermeisterin in Bad 
Marienberg (Stadtverwaltung Büchtingstraße 3) eingese-
hen werden. Der Stadtrat hat beschlossen, den Reinertrag 
aus der Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im 
Haushaltsplan 2021 veranschlagt.
Bad Marienberg, 15.03.2021   Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg sind 
hiermit zu einer Sitzung auf Dienstag, den 23. März 2021 - 
18.00 Uhr in die Stadthalle, Kirburger Straße 2, mit nachste-
hender Tagesordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung eines nachgerückten Ratsmitgliedes
2. Sanierung Freibad Unnau
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf Frei-
tag, 26. März 2021, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Dreisbach, Schulstraße 3, Dreisbach eingeladen. Aus Gründen 
des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit nur begrenzte 
Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die notwendigen 
Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke der Nachverfolg-
barkeit einer möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhörer 
um vorherige Anmeldung. Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht 
zum Tragen einer FFP-2-Maske auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Haushalt 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

2. Änderung Friedhofssatzung
B. Nichtöffentlicher Teil
3. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
4. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
5. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde  
des Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Oberboden an Gemeindemitglieder 
kostenlos abzugeben

Im Neubaugebiet „Auf der Port“ sowie auf unserem Festplatz 
am Kindergarten lagern aktuell größere Mengen an „Mutterbo-
den“, welcher an Fehl-Ritzhäuser kostenlos und ohne Voranmel-
dung, in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden kann.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Öffentliche Bekanntmachung
Das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt des Wester-
waldkreises hat gemäß § 110 Abs. 5 Gemeindeordnung 
(GemO)in Verbindung mit § 111 Landeshaushaltsordnung 
(LHO) die Haushalt- und Wirtschaftsführung der Gemeinde 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Die Obstbäume der unteren Streuobstwiese erhielten im 
März einen fachgerechten Pflegeschnitt. 
Dem Naturschutzgedanken folgend haben fleißige Helfer 
unter der Anleitung des Fachwarts Natur, Detlev Sprenger, 
aus dem entstandenen Baumschnitt eine Benjes-Hecke 
angelegt.

 Foto: Detlev Sprenger

Die Idee zu dieser Totholz-
hecke stammt von den 
Brüdern Benjes, die dieses 
Vorgehen in den 80er Jah-
ren beschrieben haben. 
Durch das gezielte, lockere 
und doch stabile Auf-

schichten der abgeschnittenen Äste wird für Vögel, Kleintiere 
und Insekten ein neuer Lebensraum geschaffen. 

Die Hecke bietet den Tie-
ren Schutz und Nahrung, 
so dass diese mit ihrem 
Kot oder ihren Nahrungs-
depots das Aussamen von 
Gehölzen ermöglichen und 
beschleunigen können. 
Auch der Windanflug ver-
schiedener Samen, die 
sich im Gehölz verfangen 
und keimen trägt dazu bei, 
dass nach ein paar Jahren 
hier eine natürliche, leben-
dige Hecke entsteht.
Bleibt zu hoffen, dass die 
Apfelernte - nach zwei kar-
gen Jahren - wieder üppig 
ausfällt und die nicht ver-

wendbaren Früchte Vögeln und Kleintieren als Futter dienen 
können.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de
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Investitionen
Studie Neubaugebietsplanung 3.000 €
Anteil Ausbau Kindergarten Zinhain 2.000 €
Kauf/Abriss Schrottimmobilie 60.000 €
Spielplatzgeräte 5.000 €
Buswartehäuschen 5.000 €
Lautsprecheranlage Bürgerhaus 5.000 €
Anhänger/Gerätschaft Bauhof 4.100 €
Baumaßnahme Friedhof 171.150 €

Resümee des vom Ratsgremium einstimmig beschlossenen 
Zahlenwerkes ist die Erkenntnis, dass auch das Haushalts-
jahr 2021 wieder solide ausgerichtet ist. Sowohl die Tatsa-
che, dass Großseifen seit „Urzeiten“ schuldenfrei ist und 
auch 2021 weiter bleibt, belegen diese Einschätzung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung, Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  .  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 23. März 2021 vollendet

Herr Dieter Rübsamen
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Großseifen der Jahre 2015 - 2019 einer überörtlichen Prü-
fung unterzogen.
Der Gemeinderat Großseifen wurde gemäß § 33 Abs. 1 
Gemeindeordnung (GemO) über das Ergebnis der Prüfung 
in Kenntnis gesetzt. In seiner Sitzung am 23.02.2021 hat das 
Ratsgremium zu den erlassenen Prüfungsmitteilungen mit 
entsprechenden Beschlussfassungen Stellung bezogen. 
Nach Unterrichtung über die Stellungnahme des Gemeinde-
rates durch den Unterzeichner hat das Gemeinde- und Prü-
fungsamt mit Schreiben vom 05.03.2021 die Prüfung insge-
samt als abgeschlossen erklärt.
Die Prüfungsmitteilungen und die dazu getroffenen Stellung-
nahmen des Gemeinderates Großseifen liegen gemäß § 110 
Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO) im Zeitraum 22. März 
2021 bis 30. März 2021 in der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten in Zimmer 324, zur allgemeinen Ein-
sichtnahme öffentlich aus.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Abschließende Informationen 
über die Ratssitzung vom 23. Februar 2021

Haushaltsplan 2021 einstimmig verabschiedet
Nachdem die Eckpunkte des Haushalts bereits in den letzten 
Ausgabe des Wäller Blättchens vorgestellt wurden, erfolgt 
nun eine Darstellung im Spiegel der wesentlichsten Zahlen.
Haushaltspositionen
Ergebnishaushalt
Erträge 520.720 €
Aufwendungen 719.220 €
Fehlbetrag 198.500 €
Finanzhaushalt
Einnahmen -einschl. Entnahme Rücklage- 312.950 €
Ausgaben 312.950 €
Saldo 0 €
Einnahmen - auszugsweise
Grundsteuern 57.500 €
Gewerbesteuer 40.000 €
Einkommensteueranteil 241.000 €
Umsatzsteueranteil 7.700 €
Hundesteuer 4.050 €
Ausgleichsleistungen des Landes 27.450 €
Schlüsselzuweisung Land 137.850 €
Benutzungsgebühren Bürgerhaus 750 €
Erlöse Forstwirtschaft 3.250 €
Kostenbeteiligung Stadt für Friedhof 3.000 €
Konzessionsabgaben EVM/Rhenag 12.000 €
Landeszuschuss Baumaßnahme Friedhof 60.000 €
Zuschuss Buswartehalle 3.500 €
Ausgaben - auszugsweise
Kreisumlage 236.450 €
Verbandsgemeindeumlage 171.450 €
Gewerbesteuerumlage 13.450 €
Grundschulumlage 26.650 €
Anteilige Kindergartenkosten 58.500 €
Personalkosten 36.900 €
Ehrengaben - Geburtstage, Ehejubiläen 2.000 €
Zuschüsse Vereine 620 €
Unterhaltung Außengebietsentwässerung 2.200 €
Winterdienst Gemeindestraßen 3.000 €
Straßenentwässerungskosten 13.300 €
Forstwirtschaft 8.370 €
Jugendarbeit 1.000 €
Unterhaltung Gemeindestraßen 8.000 €
Stromkosten/Rep. Straßenbeleuchtung 6.000 €
Laufende Aufwendungen Friedhof 17.650 €
Abschreibungen (nicht kassenwirksam) 54.480 €
Rücklage (liquide Mittel)
Bestand 01.01.2021 203.880 €
Entnahme 2021 202.500 €
Bestand 31.12.2021 1.380 €
Schulden
Darlehnsverbindlichkeiten 31.12.2021 0 €
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sowie die Rechnungsadresse mit. Auch für weitere Fragen in 
diesem Zusammenhang stehe ich gerne zur Verfügung.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Aktion Saubere Landschaft  
auf den 04.09.2021 verschoben

Nachdem ich den Termin der Aktion Saubere Landschaft im letz-
ten Wäller Blättchen bekannt gegeben hatte, erhielt ich nun die 
Mitteilung des Westerwaldkreises, dass diese Aktion aufgrund 
der aktuellen Situation nunmehr auf den 4. September 2021 ver-
schoben worden ist. Bitte planen Sie sich daher Samstag, den 
04.09.2021, schon einmal in Ihrem Kalender ein. Wir gehen 
davon aus, dass dann die Durchführung auch etwas einfacher 
und mit weniger Auflagen verbunden erfolgen kann. Ich würde 
mich, auch für unsere schöne Landschaft, darüber freuen, wenn 
viele an dieser Aktion aktiv mitwirken. Weitere Informationen 
über den tatsächlichen Ablauf, Treffpunkt, Uhrzeit usw. werde ich 
dann kurz vor der Veranstaltung an dieser Stelle bekanntgeben. 
Im Voraus herzlichen Dank für alle Sammler*innen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Auflösung des Gräberfeldes F auf dem Friedhof
Die Liegezeit auf dem Gräberfeld F (Einzelgräber links 
neben der Friedhofshalle) ist zum Ende des Jahres 2020 
abgelaufen.
Hierauf hatte ich bereits im Wäller Blättchen vom 13.11.2020 
hingewiesen und gleichzeitig darauf verwiesen, dass die Grä-
ber bis zum 31.03.2021 selbst zu räumen sind oder gegen 
Kostenersatz von einer Fachfirma geräumt werden können.
Nunmehr liegt mir das Angebot für die Einebnung eines Ein-
zelgrabs vor.  Hierfür entstehen Kosten inkl. Entsorgung von 
Grabstein und Umrandung in Höhe von 280,00 €. Aufgrund 
des langen Winters und der aktuellen Einschränkungen 
werde ich die Frist für das selbstständige Räumen der Grä-
ber bis zum 30.04.2021 verlängern. 
Danach werden die Gräber durch die Fachfirma eingeebnet 
und die Kosten in Rechnung gestellt. Jedoch besteht aber 
auch jetzt schon die Möglichkeit, sich für die Räumung des 
Grabes durch die Fachfirma anzumelden.  Bitte teilen Sie mir 
hierzu während der Sprechstunden telefonisch oder münd-
lich oder auch per Mail den Namen der/des Verstorbenen 

Öffentliche Bekanntmachung
■■ 2. Änderung des Bebauungsplanes „Langwies“  
der Ortsgemeinde Hof

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Hof hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 12.02.2021 beschlossen, den Bebauungs-
plan „Langwies“ zu ändern. Der Beschluss zur Einleitung 
des Verfahrens der 2. Änderung des Bebauungsplanes wird 
hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) bekannt 
gemacht.
Inhalt der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Langwies“ ist 
eine Anpassung der Festsetzungen zu den „Nicht überbau-
baren Grundstücksflächen, Nebenanlagen, Einrichtungen, 
Stellplätze und Garagen“ und die ersatzlose Streichung der 
sich auf die Lärmvorbelastung des Baugebietes durch den 
ehemaligen Truppenübungsplatz Daaden beziehenden Fest-

setzungen. Gemäß der bisherigen Planung sind nicht über-
baubare Grundstücksflächen entlang der öffentlichen Ver-
kehrsfläche und zu öffentlichen Grünflächen, die zur 
Errichtung der Oberflächenentwässerung (Mulden-Speicher-
kaskaden) dienen, von jeglicher Bebauung freizuhalten. 
Zukünftig sollen überdachte Stellplätze im Sinne von seitlich 
offenen Carports in den nicht überbaubaren Grundstücksflä-
chen ohne Beachtung der vom Bebauungsplan geforderten 
Einstelllänge von 5,0 m zulässig sein. Außerdem ist eine 
Bebauung der nicht überbaubaren Grundstücksflächen zu 
den öffentlichen Grünflächen, die der Oberflächenentwässe-
rung dienen, durch Nebenanlagen im Sinne des § 14 Bau-
nutzungsverordnung mit der Änderung des Bebauungspla-
nes möglich. Des Weiteren sollen Garagen, die in den nicht 
überbaubaren Grundstücksflächen entlang der 5,0 m breiten 
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■■ Krötenwanderung
Ich möchte hier auch noch einmal darauf hinweisen, dass 
aktuell wieder fleißige „Kröten-, Frosch- und Lurchsammler“ 
in den frühen Morgen- und späten Abendstunden unterwegs 
sind, um den Tieren über die Straße zu helfen. Im Namen 
aller Helfer bitte auch ich noch einmal um Rücksicht. Schnel-
les Fahren in diesem Bereich gefährdet nicht nur die Helfer, 
sondern ist durch den entstehenden Lärm auch für die Tiere 
schädlich. Dazu ein Auszug eines Beitrages des NABU zur 
Info:
„Der NABU bittet darum Autofahrerinnen und Autofahrer, auf 
Amphibienwanderstrecken höchstens 30 Stundenkilometer 
zu fahren.
Das kann vielen Tieren das Leben retten. Denn sie können 
nicht nur durch direktes Überfahren sterben, sondern auch 
wenn Fahrzeuge sehr schnell unterwegs sind. „Große 
Geschwindigkeit erzeugt einen so hohen Luftdruck, dass die 
inneren Organe von Fröschen, Kröten und Molchen platzen 
oder durch den Mund nach außen gestülpt werden. Die Tiere 
verenden qualvoll“, so Schleich. Eine umsichtige Fahrweise 
ist auch wegen der vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer 
nötig. Schleich: „Der Einsatz an den Straßen wird weniger 
gefährlich, wenn Autofahrer Warnschilder und Tempolimits 
beachten - zumal die Einsätze in der Dämmerung stattfin-
den, wenn die meisten Tiere unterwegs sind.“

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Landtagswahl am 14.03.21
Die Ergebnisse der Landtagswahlen am vergangenen Sonn-
tag sind sicher allen bekannt. Ich möchte nur kurz auf einige 
Zahlen für Kirburg kurz eingehen:
In diesem Jahr waren erstmals mehr Briefwahlstimmen 
(56%) zu zählen als im Wahllokal abgegebene (44%). Mit 
einer Wahlbeteiligung insgesamt von rund 63 % liegt Kirburg 
im landesweiten Durchschnitt.
Wahlkreis- und Landesstimmenverteilung liegen hinsichtlich 
der Parteien etwa auf gleichem Niveau, wobei auch in Kir-
burg Hendrik Hering und die SPD mit etwa 40% die Nase 
vorn haben, den zweiten Platz belegen Janick Pape/CDU mit 
25%. Es folgen AfD (~10%), FDP (7%), Grüne (~5%) und 
LINKE (~4/5%). Freie Wähler konnten im Wahlkreis über 7% 
der Stimmen auf sich vereinen, bei den Landesstimmen 
dann allerdings „nur“ noch rund 5%. Auf die übrigen Parteien 
fielen weitere 3% der Stimmen.
Im Namen des gesamten Wahlvorstandes möchte ich mich 
an dieser Stelle auch noch für das Verständnis und das dis-
ziplinierte Verhalten der Wähler im Wahllokal bedanken.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister & Wahlleiter

■■ Termine/Absagen
27.03.21 Baumpflanzaktion
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“ => ABGESAGT! 

(Nachholtermin im September, Infos folgen)
13.04.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => Zuhö-

rer: bitte anmelden!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Stichwege errichtet werden, unter Berücksichtigung der Ein-
stelllänge von 5,0 m zur Hauptverkehrsfläche zulässig sein.
Die Änderungen beziehen sich auf den gesamten Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „Langwies“. Das Plangebiet 
liegt am nordöstlichen Rand der Ortsgemeinde Hof und 
umfasst alle an die Tulpenstraße und den Rosenweg anlie-
genden Grundstücke. Die Karte dient lediglich zur besseren 
Orientierung.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert. Im vereinfachten Verfahren wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht 
nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 
BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Lang-
wies“ besteht aus einem Textteil mit Begründung und textli-
chen Festsetzungen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird gemäß § 13 Abs. 2 i. 
V. m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

29.03.2021 
bis einschließlich 30.04.2021

in Zimmer 213 der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausliegt. Um den aktuellen Erfordernissen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie Rechnung zu tra-
gen, wird eine vorherige Ankündigung der Einsichtnahme in 
die ausgelegten Planunterlagen bei den Mitarbeitern des 
Fachbereichs Bauen - Planen - Umwelt unter der Telefon-Nr. 
02661/6268-341 oder 02661/6268-342 oder per E-Mail an 
bauleitplanung@bad-marienberg.de erbeten. Die Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung geben Auskunft über den 
Bebauungsplanentwurf. 
Die Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter 
https://www.bad-marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligun-
gen.html im genannten Zeitraum zur Einsicht und zum 
Download bereit.
Während der öffentlichen Auslegung können Stellungnah-
men zu dem Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die im Ver-
fahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Hof, 11.03.2021   Jochen Becker

Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Telefonstörung BEHOBEN!
Viele werden den Tag sehnsüchtig erwartet haben…nun ist 
es soweit: Der Festnetz-Anschluss im Büro der Gemeinde-
verwaltung ist wieder erreichbar!
Nach endlos scheinenden Wochen der Unerreichbarkeit 
kann nun auch wieder zu Sprechzeiten dort angerufen 
werden.
Vielen Dank für die Geduld!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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Auch die Gemeinde bedankt sich bei der „Naspa Stiftung“ für 
die großzügige Spende.

■■ Ergebnisse der Landtagswahl in Langenbach

Partei Wahlkreis-
Stimmen

Landesstimmen

SPD 47,6 % 45,9 %
CDU 24,8 % 24,1 %
AfD 8,7 % 9,4 %
FDP 3,2 % 3,2 %
GRÜNE 6,7 % 6,2 %
DIE LINKE 2,7 % 2,5 %
FREIE WÄHLER 6,2 % 4,5 %
Piraten - 0,5
ÖDP - 0 %
Klimaliste RLP - 0,5 %
Die PARTEI - 0,7 %
Tierschutzpartei - 1,2 %
Volt - 1,2 %

■■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Sams-
tag, 27. März auf Freitag, 26. März, 18.00 bis 19.00 Uhr vor-
verlegt. Ich bitte um Beachtung.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 25.02.2021

Teil 1 - Fortsetzung nächste Woche
Zu Tagesordnungspunkt 1:
Dorfzentrum 2030: Energiekonzept
Das Konzept zur zukünftigen Energieversorgung des Dorfzent-
rums bestehend aus DGH, MZH und Gemeindeverwaltung ist 
durch die nwe Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG aus Ren-

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zu einer Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung am Montag, 22. März 2021, 19.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus eingeladen.
Tagesordnung
Nichtöffentlich
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Vertragsangelegenheiten
3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
Öffentlich
4. Spielplatzangelegenheiten
5. Einführung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge
6. Benutzungs- und Gebührenordnung Grillhütte
7. Benutzungs- und Gebührenordnung DGH
8. Erschließung III. Bauabschnitt „Ober dem Großen Gar-

ten“
9. Grundstücksangelegenheiten

9.1 Ermächtigungsbeschluss zum Verkauf von zwei 
Bauplätzen an einen Käufer im Neubaugebiet „Ober 
dem Großen Garten“
9.2 Herstellung eines Entwässerungsgraben

10. Verschiedenes
11. Bekanntgabe der Entscheidungen im nichtöffentlichen 

Teil
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider

Ortsbürgermeister

■■ Pflanzaktion in unserem Wald
Jeden Tag wird uns vor Augen geführt, wie unser Wald unter 
der Borkenkäferplage gelitten hat und wieviel Kahlschlag 
entstanden ist.
Daher hat der Gemeinderat angeregt eine Pflanzaktion unter 
der Leitung unseres Försters Herrn Esper durchzuführen.
Es kommt nicht darauf an, möglichst viele Pflanzen in die 
Erde zu bringen - dies ist über eine Bürgerpflanzaktion heut-
zutage auch nicht mehr leistbar.
Vielmehr soll dem interessierten Waldfreund der unmittel-
bare Kontakt zur Waldwirtschaft - Pflanzung - ermöglicht 
werden. Die Freude am Pflanzen soll auch im Vordergrund 
stehen. Bewusst ist für die Aktion eine Pflanzfläche ausge-
wählt, die am meistbelaufenen Spazierweg im Langenba-
cher Wald liegt und dadurch die Entwicklung der Pflanzen im 
Laufe der Jahre gut mit verfolgt werden kann.
Die Aktion soll am 10. April stattfinden.
Es ist vorschlagen, dass wir eine Gruppe am Morgen (z.B. 
9.30 Uhr bis 12.00 Uhr) und eine zweite Gruppe am Nach-
mittag (z.B. 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr) vorsehen.
Jede Gruppe kann aus 20 bis 25 Personen bestehen.
Herr Esper würde gerne 20 Minuten einen Infoblock / Einwei-
sung vorab ansetzen.
Die Interessenten sollten Handschuhe und einige normale 
Hacken mitbringen.
Mit den Hacken wird der Rohhumus (Auflage an Nadeln auf 
dem Boden) weggehackt werden.
Für das eigentliche Pflanzen werden Spezialgeräte genutzt, 
die vom Forst gestellt werden. Ebenfalls sind Arbeitshand-
schuhe und festes Schuhwerk wichtig.
Wer gerne bei dieser Aktion mitmachen möchte, meldet sich 
bitte bei mir unter Mitteilung ob Vor- oder Nachmittag. 
Nähere Einzelheiten über dem Treffpunkt werden dann noch 
bekanntgegeben. Es wäre gut, wenn wir genügend Teilneh-
mer für beide Termine hätten.

■■ Ein großes Dankeschön an die „Naspa Stiftung -  
Initiative und Leistung“

Dank einer großen Spende war unsere Bücherei in der Lage, 
eine größere Menge interaktiver Medien für unsere jüngsten 
Leserinnen & Leser anzuschaffen. Insgesamt 20 neue Tiptoi 
- Bücher und 22 neue Toniefiguren befinden sich jetzt in 
unserem Bestand und warten darauf, von euch ausgeliehen 
zu werden. Die einzelnen Titel wurden schon unter „Gemein-
debücherei Langenbach“ veröffentlicht.
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Diskussion kommt der Gemeinderat zu dem Ergebnis, dass 
der Variante mit Wappen und diagonaler Farbzweiteilung 
(blau/grün) zugestimmt wird. Die Auswahl soll nun dem Lan-
desarchiv zur Prüfung vorgelegt werden. Im Falle von keinen 
weiteren Beanstandungen gilt die Auswahl als beschlossen.
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Planungen Anstrich Friedhofshalle und DGH
Im Rahmen der Jahresplanung 2021 hat der Gemeinderat 
die Absicht geäußert, die Friedhofshalle sowie den Anbau 
des DGH streichen zu lassen. Das Büro Mudersbach aus 
Bad Marienberg hat für beide Vorhaben Kostenschätzungen 
erstellt sowie alternativ eine energetische Sanierung der Flä-
chen des DGH, die nicht geklinkert sind. Die Kostenschät-
zungen liegen dem Gemeinderat vor. Für den Anstrich der 
Friedhofshalle inkl. Fenstern sowie Fassen und Holzberei-
chen beläuft sich die Kostenschätzung auf 12.894,93 € brutto. 
Der Maßnahme wird zugestimmt. Das Büro Mudersbach soll 
jetzt die Planungen, Ausschreibungen, Vergaben und Projekt-
realisierung einleiten und umsetzen. Der Anstrich des DGH 
wird bis zur endgültigen Klärung des weiteren Vorgehens im 
Hinblick auf die energetischen Sanierungen bzw. der zukünf-
tigen Wärmeerzeugung im Dorfzentrum zurückgestellt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Benjeshecke:
Geschlossen, closed, fermé, chiuso, zamkniete!
Die Benjeshecke ist geschlossen und zwar nicht erst seit 
gestern, sondern seit dem letzten Jahr. Dass es sich nicht zu 
allen und jedem herumgesprochen hat, verwundert nicht. 
Tatsache bleibt es trotzdem. Geschlossen heißt in diesem 
Fall: Nicht mehr benutzen. Grünabfälle kommen entweder in 
die braune Tonne, wenn es Rasenschnitt o.ä. ist in den Grün-
container oder auch auf die Deponie, aber eben nicht ein-
fach in den Wald oder auf die Benjeshecke. Das ist kein 
Hexenwerk und sollte jeder verstehen können.

Die abgebildete Ablagerung ent-
spricht damit also doppelt nicht 
den Ansprüchen. Ersten Ablage-
rung trotz geschlossener Benjes-
hecke und zweitens ist ausgeho-
bener Rasen kein Zweig- und 
Astwerk. Rasen hat auf einer 
Benjeshecke so gar nichts zu 
suchen. So mancher Zeitge-
nosse macht sich das Leben 
gerne leicht, ein Verhalten das 
einfach nicht okay ist. Viele hal-
ten sich an die Regeln und 
einige schwarze Schafe treten 

die Gemeinschaft mit Füßen, denkt einmal drüber nach.
Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Terminkorrektur Aktion „Saubere Landschaft“
Der Westerwaldkreis hat für die diesjährige Aktion „Saubere 
Landschaft“ eine Terminkorrektur vorgenommen. Der neue Ter-
min ist am 04. September 2021 und ersetzt den ursprünglichen 
Termin im April. Weitere Infos folgen, wenn es dann soweit ist.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 9

nerod (Namensänderung im Vergleich zum Dezember 2020) in 
den letzten Monaten erstellt und ausgearbeitet worden. Die 
Analyse wird dem Gemeinderat durch die Vertreter:innen der 
nwe Ingenieurgesellschaft präsentiert (Nachholung der ausge-
fallenen Präsentation aus dem Dezember 2020, damals auf-
grund von Quarantäne ausgefallen). Im Anschluss findet eine 
Frage und Antwortrunde sowie eine Aussprache zu der Prä-
sentation statt. Der Bericht lag dem Gemeinderat vorab vor. Im 
Kern kommt die Analyse zu folgendem zusammengefasstem 
Konzept, das sich wirtschaftlich tragen könnte: Es wird eine 
Pelletheizung inkl. Lager im DGH vorgeschlagen, die gleichzei-
tig die MZH mitversorgt, eine PV-Anlage auf der MZH könnte 
für zusätzliche Stromversorgung dienen, ggf. auch unter Ein-
beziehung der Gemeindeverwaltung, die in dem Konzept eine 
sekundäre Betrachtung hat, weil die zukünftige Nutzung unge-
wiss ist. Der Gemeinderat nimmt die Aussagen und Vorschläge 
zur Kenntnis. Eine Entscheidung kann erst nach weiter gründli-
cher Überlegung und Abwägung getroffen werden. Es soll 
zusätzlich abgefragt werden, wie eine ausschließliche Sanie-
rung der MZH (z.B. über Pelletheizung oder Wärmetauscher) 
aussehen würde und ob dies möglich und sinnvoll ist.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung von 
Vorausleistungen auf den einmaligen Beitrag für den 
Ausbau der „Nisterstraße“ (Gemarkung Lautzenbrücken, 
Flur 1, Flurstücke Nr.132/2, 130, 132/1, 148 teilweise, 139 
teilweise, 113 teilweise und 131 teilweise)
Für das Ratsmitglied Thomas Schrupp liegen Ausschlie-
ßungsgründe nach §22 GemO vor. Er verlässt den Ver-
sammlungstisch und nimmt in den Zuschauerreihen Platz.
Für den Ausbau der „Nisterstraße“ (Gemarkung Lautzenbrü-
cken, Flur 1, Flurstücke Nr.132/2, 130, 132/1, 148 teilweise, 
139 teilweise, 113 teilweise und 131 teilweise) ist bisher ein 
beitragspflichtiger Aufwand in Höhe von 8.820,77 € angefal-
len und es sind noch voraussichtliche Kosten in Höhe von 
insgesamt rund 87.064,13 € zu erwarten. Hiervon entfallen 
voraussichtlich rd. 64.261,56 € auf die Fahrbahn und voraus-
sichtlich rd. 31.623,34€ auf die Nebenanlagen.
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 9 der Ausbaubeitrags-
satzung vom 15.10.2015 eine Vorausleistung auf den einma-
ligen Ausbaubeitrag unter Zugrundelegung von 80 v.H. der 
vorgenannten Kosten zu erheben. Ratsmitglied Thomas 
Schrupp kehrt an den Sitzungstisch zurück.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Genossenschaft „Wäller Markt eG“
Auf der Gemeinderatssitzung am 17.12.2020 hatte der 
Gemeinderat sich positiv gegenüber der Grundidee gezeigt, 
die lokale Wirtschaft und die regionalen Erzeuger zu unter-
stützen. Daher sollte die Genossenschaft „Wäller Markt eG“ 
bei der Gründung finanziell unterstützt werden. Es wurde 
beschlossen, pro Einwohner*in 10 € zu investieren, um das 
Projekt zu unterstützen. Ausgehend von damals rd. 430 
Bürger*innen in Lautzenbrücken wurde der Betrag auf glatte 
4.500,00 € aufgerundet. Es wurde beschlossen 45 Genos-
senschaftsanteile zu erwerben. Im Nachgang der Sitzung hat 
die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises eine Bewertung 
veröffentlicht, die den Ankauf von diesen Genossenschafts-
anteilen als nicht im Einklang mit der Gemeindeordnung 
betrachtet. Die Ortsgemeinde könnte lediglich im Rahmen 
der Wirtschaftsförderung einen Zuschuss zu der Genossen-
schaft leisten, nicht aber direkt Anteile kaufen. Der Gemein-
derat diskutiert die neue Sachlage und kommt zu dem 
Schluss, dass eine Entscheidung erst getroffen wird, nach-
dem sich die VGs des Westerwaldkreises abgestimmt haben, 
um eine mögliche Doppelförderung auszuschließen. Die Ent-
scheidung wird in diesem Lichte final getroffen werden.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Gemeindeflagge
Die z.Zt. testweise wehende Gemeindeflagge entspricht nicht 
den heraldischen Vorgaben. Nach Rücksprache mit dem Lan-
deshauptarchiv in Koblenz wurden die Kriterien sondiert und 
neue Vorschläge für eine offizielle Gemeindeflagge erarbeitet. 
Die Entwürfe liegen dem Gemeinderat vor. Nach Sichtung und 
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§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  1.251.390 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ...  1.444.390 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............ -193.000 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ........................... -159.330 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   220.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   336.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................ -116.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  275.930 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  40,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  60,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  80,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  400,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  800,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
3.089.492,89 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2020 beträgt 2.987.122,89 Euro und zum 
31.12.2021 2.794.122,89 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Nisterau   Markus Schell
Nisterau, 19.03.2021   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 17.02.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 22.03.2021 
bis 31.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Nisterau ein-
gesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2021 veranschlagt.
Nisterau, 19.03.2021   Markus Schell

Ortsbürgermeister

■■ Aufstellen des Grüncontainers
Liebe Mitbürgerinnen Mitbürger der Ortsgemeinde Nis-
terau,
so langsam kündigt sich der Frühling auch im schönen Wes-
terwald und damit auch in unserer Ortsgemeinde an. Das 
bedeutet, dass von Hobbygärtnern bis hin zu professionellen 

Telefon  ...............................................................  02661 5968
E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 19. März 2021 vollendet

Frau Erika Häring
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Thomas Ax   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Aktion „Saubere Landschaft„ 2021
Die Aktion „Saubere Landschaft“ ist für den 04.09.2021 neu 
terminiert worden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Jahreshauptversammlung 2021 fällt aus
Die für den 26.03.2021 geplante Jahreshauptversammlung 
des JVN muss leider aufgrund der weiter anhaltenden 
Corona Pandemie ausfallen.
Eine solche Veranstaltung ist wegen der aktuellen Vorgaben 
nicht gestattet.
Wir bitten um euer aller Verständnis.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Nisterau  
für das Jahr 2021 vom 19.03.2021

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 16.02.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
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Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Der Ortsgemeinderat Norken wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 25. März 2021, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Norken, Westerwaldstraße 8, Norken eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die während der 

Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans 2021 eingegangenen Vorschläge der Einwohner

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan 2021

3. Benutzungs- und Gebührensatzung Dorfgemeinschaftshaus
4. Benutzungs- und Gebührensatzung Grillhütte
5. 4. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“

a) Beratung und Beschlussfassung über die während 
der förmlichen Beteiligungen der Öffentlichkeit und der 
Behörden nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB einge-
gangenen Stellungnahmen

       b) Satzungsbeschluss
6. Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
7. Bauangelegenheiten
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
10. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Fundsache
Es wurde ein Samsung Handy im Erlenweg gefunden (siehe 
Bild).

Das Handy kann in der Gemeindeverwaltung abgeholt werden.

■■ Hundeklo
Jetzt hat jemand den Verstand komplett verloren: gefüllte Hun-
deklotüten vor dem Mülleimer am Eingang der Grundschule.

Gründaumenmenschen wahrscheinlich schon viele in den 
Startlöchern stehen, um Haus und Hof, sowie Garten und 
Gärtchen für den Frühling vorzubereiten.
Leider muss ich an dieser Stelle bekanntgeben, dass sich 
das Aufstellen des Grüncontainers, der seit langer Zeit die 
Möglichkeit zur Entsorgung von jenem im Haus- und Garten-
bereich angefallenen Grünabfällen bietet, etwas verzögert. 
Dazu muss man folgendes wissen:
Der Grüncontainer ist leider nur in Verbindung mit einer in 
Auftrag gegebenen Zaunanlage betriebsbereit (und 
„betriebsbereit“ bedeutet hier, falls voll dann „abholbereit“). 
Der Gemeinde wurde nun schriftlich von der beauftragten 
Zaunbaufirma mitgeteilt, dass dies erst ab der 18. Kalender-
woche (Montag, 3. Mai) möglich ist.

Eine Alternative stellt die Entsorgung von 
Grünabfällen im normalen Hausmüll 
(braune Tonne) oder beim Westerwald-
kreis Abfallwirtschaftsbetrieb (WAB) in 
Rennerod. Die Preise für die Entsorgung 
lassen sich dem Flugblatt des Betriebes 
entnehmen (Online zu finden unter 
https://wab.rlp.de ).

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Nistertal-Unnau
Das Corona-Virus hat uns noch immer fest im Griff- wenn 
auch die Impfungen langsam anlaufen und uns hoffentlich 
bald wieder ein „normales“ Leben führen lassen, hat die 
Pandemie unseren Alltag einschneidend verändert.
Gerne hätte ich mich bereits im vergangenen Jahr gerade 
den Unnauern persönlich vorgestellt und dazu ein gemein-
sames Kennenlern-Fest veranstaltet.
Doch auch bisher steht es in den Sternen, wann wir dies 
nachholen können. Zur Zeit steht unser Leben im Zeichen 
von Rücksichtnahme, Vorsicht und Zurückhaltung.
Sicher vermissen viele von Euch das gesellige Zusammensein 
mit Freunden, Bekannten und teils sogar der eigenen Familie - 
doch nur so lässt sich hoffentlich die Misere beenden.
Ich würde mich zumindest freuen, wenn wir in der Vorweih-
nachtszeit eine kleine Feier durchführen dürfen.
Dies wird dann zu gegebener Zeit bekannt gemacht. Wie viele 
vielleicht wissen, hat das Austragen der Zeitungen in Nistertal 
vor einigen Monaten Birgit Spies übernommen, der ich hiermit 
nochmals ein herzliches Dankeschön sagen möchte. Ich 
werde künftig versuchen, regelmäßiger über Neuigkeiten zu 
berichten. Wenn Ihr Fragen rund um den VdK habt, könnt Ihr 
euch gerne telefonisch (02661-206436) bei mir melden.

■■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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Wir gratulieren
Am 23. März 2021 vollendet

Frau Erika Schumacher
ihr 91. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Unnau 
für das Jahr 2021 vom 19.03.2021

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 18.02.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  2.813.850 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf  ................................  3.029.140 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............ -215.290 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf  ........................... -100.240 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  ...  794.000 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  .... 1.525.250 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................ -731.250 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  831.490 Euro
§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Auf-
nahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf  ..............................................  0,00 Euro
verzinste Kredite auf  ..................................  479.890,00 Euro
Zusammen auf  ...........................................  479.890,00 Euro
§ 3 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 - Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  310 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  375 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  375 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  60,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  80,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  120,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  170,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  270,00 Euro
§ 5 - Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
4.939.178,88 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2020 beträgt 4.889.378,88 Euro und zum 
31.12.2021 4.674.088,88 Euro.
§ 6 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 - Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Unnau   Iris Wagner
Unnau, 19.03.2021   Ortsbürgermeister

Überall findet man die 
Tüten rund um Norken 
gefüllt herumliegen. Der 
Kunststoff löst sich nicht in 
Luft auf und es ist einfach 
eine Schweinerei.
Wollen wir wirklich unse-
ren Kindern so eine 
Umwelt hinterlassen? Es 
handelt sich um eine Ord-
nungswidrigkeit die von 
der Gemeinde zur Anzeige 
gebracht wird. Wer sich 
einen Hund anschafft, 
sollte auch die Hinterlas-
senschaften entsorgen. Ich 

denke, dass niemand seinen Müll zu Hause vor die Tonne 
schmeißt.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

■■ Ankündigung Aktion „Saubere Landschaft“
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Aktion „Saubere Landschaft“ wurde vom ursprünglich 
geplanten Termin am 10.04.2021 auf den 04.09.2021 ver-
schoben.
Da diese schon im vergangenen Jahr ausfallen musste, wird 
sicher einiges an Unrat „in der Hecke“ zu finden sein.
Wir wollen uns als Gemeinde natürlich wieder beteiligen. 
Natürlich mit den gebotenen Abständen und - wo Kontakte 
nötig sind - mit Masken. Die Teams könnten ja in der Form 
eingeteilt werden, dass keine unzulässige Durchmischung 
von mehr als zwei Haushalten erfolgt. Oder wir bilden eben 
mehr Teams mit kleineren Sammelgebieten. Das muss letzt-
lich nach dem aktuellen Infektionsgeschehen ad hoc ent-
schieden werden.
Je nach Lage wird abschließend für die fleißigen Helferinnen 
und Helfer ein Imbiss „to go“ gereicht werden.
Treffpunkt wird auf jeden Fall das DGH sein. Eine genaue 
Information zur Startzeit wird spätestens in der Woche vor 
der Aktion erfolgen.

Ihr/Euer Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de



Wäller Blättchen 23 Nr. 11/2021

■■ Der Grüncontainer geht in die neue Saison
Der im Jahr 2020 eingeführte Grüncontainer öffnet erstmalig 
wieder am 10.04.2021 auf dem Platz der Glascontainer im 
Ortsteil Unnau.

Gemeinsam sta einsam!
Osterübeaschung to go

Osterbeutel: Kinder ____ Stück ; Erwachsene ____ Stück

Vorname, Name + Adresse:______________________________

Bezahlung:    vorab per Paypal ;    bar am Ostersamstag 

(gerne darf auch mehr gespendet werden)
Der Erlös kommt unserer Kita „Villa Sonnenschein“ zu Gute.

Anmelden könnt ihr euch über den unten angefügten 
Anmeldebogen (Einwurf im Bürgermeisteramt) oder einfach 
per Email an: aika.z@freenet.de

Anmeldeschluss ist Sonntag, der 28.03.2021.

Wichtig: Anzahl Osterbeutel, Name und Adresse angeben!

Der Osterhase liefert die Osterbeutel am Ostersamstag aus. 

Wir bitten das Geld in bar an diesem Tag bereitzuhalten. 
Alternativ kann vorab bequem per Paypal Freunde an: 
coco.klein@gmx.de bezahlt werden. (Verwendungszweck: 
Ostern to go, Anzahl Osterbeutel, Name und Adresse)

Euer Elternbeirat
der Kita „Villa Sonnenschein“

Osterbeutel Erwachsene: je 7,50€

Osterbeutel Kinder: je 5,00€

Überraschungspakete bestellt werden:
Es können zwei verschiedene 

jeden der unsere örtliche Kita etwas unterstützen 
möchte, eine Osterüberraschung vorbereitet.

Da dieses Frühjahr leider kein Kleiderbasar stattfinden kann, 
möchten wir durch die Aktion „Osterüberraschung to go“ 
unserer Kindertagestätte Villa Sonnenschein etwas Gutes tun.

Inspiriert von unserer FFW Unnau, haben wir für 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ VdK Ortsverband Nistertal-Unnau
Das Corona-Virus hat uns noch immer fest im Griff- wenn 
auch die Impfungen langsam anlaufen und uns hoffentlich 
bald wieder ein „normales“ Leben führen lassen, hat die 
Pandemie unseren Alltag einschneidend verändert.
Gerne hätte ich mich bereits im vergangenen Jahr gerade 
den Unnauern persönlich vorgestellt und dazu ein gemein-
sames Kennenlern-Fest veranstaltet.
Doch auch bisher steht es in den Sternen, wann wir dies 
nachholen können.
Zur Zeit steht unser Leben im Zeichen von Rücksichtnahme, 
Vorsicht und Zurückhaltung.
Sicher vermissen viele von Euch das gesellige Zusammensein 
mit Freunden, Bekannten und teils sogar der eigenen Familie - 
doch nur so lässt sich hoffentlich die Misere beenden.
Ich würde mich zumindest freuen, wenn wir in der Vorweih-
nachtszeit eine kleine Feier durchführen dürfen.
Dies wird dann zu gegebener Zeit bekannt gemacht.
Wie viele vielleicht wissen, hat das Austragen der Zeitungen 
in Nistertal vor einigen Monaten Birgit Spies übernommen, 
der ich hiermit nochmals ein herzliches Dankeschön sagen 
möchte. Ich werde künftig versuchen, regelmäßiger über 
Neuigkeiten zu berichten.
Wenn Ihr Fragen rund um den VdK habt, könnt Ihr euch 
gerne telefonisch (02661-206436) bei mir melden.

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 22.02.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 22.03.2021 
bis 31.03.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Unnau einge-
sehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2021 veranschlagt.
Unnau, 19.03.2021   Iris Wagner

Ortsbürgermeister

■■ Der Osterhase kommt -  
auch in Zeiten von Corona

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
liebe Kinder im Alter bis 12 
Jahre,
die Osterferien und das Osterfest 
lassen nicht mehr lange auf sich 
warten. Bereits letztes Jahr war 
seitens der Ortsgemeinde eine 
gemeinsame Ostereiersuchaktion 
für unsere Unnauer Kinder geplant. 

Aus bekannten Gründen kann es leider auch dieses Jahr 
seitens der Ortsgemeinde keine größere Ostereiersuchak-
tion gemeinsam mit den Kindern aus unseren Ortsteilen 
geben. Dies soll jedoch nicht heißen, dass der Osterhase 
euch nicht besuchen kommt.
Die Ortsgemeinde Unnau möchte allen Kindern im Alter bis 
12 Jahre eine kleine Freude bereiten und lädt alle Kinder ein, 
an unserem Osterhasengewinnspiel mitzumachen.
Die Kita-Kinder und die Erzieherinnen haben analog zu den 
bekannten „Westerwaldsteinen“ sogenannte „Unnau-Steine“ 
bemalt. Die Steine haben wir seitens der Ortsgemeinde 
innerhalb unserer Gemarkung auf beliebten Wanderwegen 
ausgelegt, welche nun darauf warten von euch Kindern ent-
deckt zu werden. Solltet ihr dann fündig geworden sein, so 
lasst uns ein Foto mit Namen, Adresse und dem Fundort per 
E-Mail an info@unnau.de zukommen. Aus datenschutzrecht-
lichen Gründen genügt es, wenn das Foto lediglich den Stein 
abbildet, da es beabsichtigt ist, die Fotos in den sozialen 
Medien und im Wäller Blättchen zu veröffentlichen. Alle Bil-
der werden mit einem kleinen Ostergruß seitens der Ortsge-
meinde belohnt. 

Warten auf ihre fleißigen Fin-
der: die „Unnau-Steine“ ge-
meinsam mit vielen anderen 
bunt bemalten Steinen unse-
rer Kita-Kinder

Damit möglichst viele Kin-
der Freude am Suchen der 
Steine haben, lasst diese 
bitte an dem jeweiligen 
Fundort liegen. Mitmachen 
können alle Kinder aus 
unseren drei Ortsteilen bis 
12 Jahre.
Wir hoffen, dass wir den Kin-

dern damit in dieser schwierigen Zeit eine Freude bereiten 
können und was bietet sich da besser an, als ein Spazier-
gang durch unseren schönen Ort auf der Suche nach den 
„Unnau-Steinen.“ Die Aktion beginnt am 26.03.2021 pünkt-
lich mit dem Start der Osterferien und endet am 02.04.
Die Ortsgemeinde Unnau freut sich bereits jetzt über viele 
fleißige Steinesucher.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin
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Gottesdienste
Auch im März wird es keine Präsenzgottesdienste im Rah-
men unserer Gemeinde geben. Der Kirchenvorstand wird in 
der letzten Märzwoche überprüfen, ob die Lage eine Öffnung 
für die Zeit ab Gründonnerstag ermöglicht.
Bis dahin nutzen Sie bitte unser reichhaltiges Angebot auf 
www.gemeinde.top und auf unserem YouTube Kanal „Kir-
chenvideo“

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407,
Fax: 02661-64259, E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@
ekhn.de
Wäller-Blättchen KW 11
Sonntag, 21.03.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.
Herzliche Einladung zu der Passionsandacht in der Ev. Kir-
che mit Taizé-Liedern, Texten und Zeiten der Stille
Mittwoch, 24.03.2021 um 19 Uhr in der Ev. Kirche
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich, mit Namen, Anschrift und Telefonnummer für die 
Gottesdienste am Gründonnerstag, Karfreitag Ostersonntag 
und Ostermontag an!

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: frei-
tags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Zentrales Pfarrbüro und Kontaktstellen für den Publi-
kumsverkehr demnächst wieder geöffnet
Derzeit planen wir - sofern die entsprechende Inzidenzzahlen 
bis dahin auf dem derzeitig niedrigen Niveau verbleiben oder 
weiter sinken - ab dem 21.03.2021 das Zentrale Pfarrbüro 
und die Kontaktstellen zu den bekannten Zeiten wieder für 
den Publikumsverkehr zu öffnen. Zur beiderseitigen Absiche-
rung melden Sie Ihren Besuch bitte kurz telefonisch an. Bei 
Besuchen in den Büros gelten natürlich weiterhin die bekann-
ten Abstands- und Hygieneregeln, sowie die Pflicht zum Tra-
gen einer medizinischen Maske (OP-Maske oder FFP2-
Maske).Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis.
Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unseres 24h-Not-
falltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen unter Ruf-
nummer 0170-3844588.
Vorankündigung Gottesdienste an den Kar- und Ostertagen
Gründonnerstag, 01.04., 18:30 Abendmahlfeier in Bad 
Marienberg (Pfr. Roth) 19:00 Abendmahlfeier in Nistertal 
(Kaplan Engels)
Karfreitag, 02.04., 15:00 Karfreitagsliturgie in Bad Marien-
berg (Kaplan Engels) 15:00 Karfreitagsliturgie in Nistertal (GR 
Nolden) 15:00 Karfreitagsliturgie in Mörlen (Diakon Krämer)
Karsamstag, 03.04., 15:00 Gottesdienst in polnischer Spra-
che - mit Speisesegnung in Bad Maienberg
21:00 Feier der Osternacht in Nistertal (Kaplan Engels; GR 
Nolden)

■■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Zurück auf den Platz
Seit Ende Oktober 2020 ist der Spiel- und Trainingsbetrieb 
unserer Jugendmannschaften eingestellt. Neben den sportli-
chen Betätigungen wurden dadurch auch die sozialen Kon-
takte auf ein Minimum beschränkt. Doch jetzt gibt es erste 
Schritte der Lockerungen, die wir im Sinne unserer Kinder 
nutzen werden. Die ersten Trainingsstunden von den Bambi-
nis bis zur C-Jugend starten in den nächsten Tagen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen auf dem Platz und Sport in 
Gemeinschaft. Die vorgeschriebenen Hygieneregeln werden 
selbstverständlich eingehalten, denn die Gesundheit steht im 
Vordergrund.
Wer Interesse hat in einer unserer Altersklassen mitzuma-
chen, findet alle Informationen unter www.fc-alpenrod-
lochum.de. Jeder ist willkommen.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz-und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb ist 
für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
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Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 18. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 19. März, 10.00 Oberrod Patronatsfest Heiliger 
Josef / Amt für Hubert und Gertrud Niklas / Amt für Josef 
und Getrud Schüssler und Enkelin Carla, 10.00 Schönberg 
Patronatsfest Hl. Josef / Amt für Ehel. Josef und Mathilde 
Becher und verst. Angehörige, 14.30 Oberrod Eucharisti-
sche Josefsandacht, 19.00 Seck Hochfest Heiliger Josef / 
Amt für Leb. und Verst. der Kolpingfamilie und des Josefs-
vereis Seck und für Pfarrer Josef Müller
Samstag, 20. März, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für die Eheleute Johann-
Philipp Rau und deren verst. Kinder / Amt für Wolfgang 
Mercy und verst. Angehörige
Sonntag, 21. März, 09.00 Waldmühlen Eucharistiefeier, 09.00 
Elsoff Eucharistiefeier, 09.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Leb. und Verst. der 
Familie, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Monika 
Frensch und verst. Eltern, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier mit 
Kinderkirche / Jahramt für Günter Dörr, 10.30 Höhn Eucharis-
tiefeier / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. Angehö-
rige / Amt für Gerd und Ursula Limbach und verst. Angehörige, 
14.30 Irmtraut Taufe von Amalia Antonia Stahl aus Irmtraut, 
14.30 Elsoff Taufe Schilling Mathilda Malott aus Elsoff
Montag, 22. März, 19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier / Amt für 
Ehel. Marianne und Berthold Preus und Tochter Ellen Belzer
Dienstag, 23. März, 19.00 Seck Kreuzwegandacht, 19.00 
Neustadt Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Ursula Schmidt 
und Amt für Werner Schmidt und Agnes Schmidt
Mittwoch, 24. März, Frauenkreuzweg, 16.00 Villa Sonnen-
mond Wortgottesfeier, 19.00 Oberrod Vorabendmesse 
Hochfest Verkündung des Herrn, 19.00 Hellenhahn Vor-
abendmesse Hochfest Verkündung des Herrn
Donnerstag, 25. März, 09.00 Höhn Eucharistiefeier Hoch-
fest Verkündung des Herrn, 19.00 Rennerod Eucharis-
tiefeier Hochfest Verkündung des Herrn
Freitag, 26. März, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier

Ostersonntag, 04.04., 09:00 Amt in Mörlen (Pfr. Roth) 10:30 
Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels) 16:00 Gottesdienst 
in polnischer Sprache in Bad Marieberg
Ostermontag, 05.04., 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels) 
10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
Für diese Gottesdienste ist eine Anmeldung im Zentralen 
Pfarrbüro Hachenburg (02662-943510) bis spätestens am 
Mittwoch der Karwoche (31.03.2021) 12 Uhr möglich. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir später einge-
hende Anmeldungen - aus organisatorischen Gründen - 
nicht mehr weitergeben und daher auch nicht mehr anneh-
men können. Vielen Dank für ihr Verständnis!
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip beru-
hen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb lassen. 
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 19.03., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 21.03., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth)
Do., 25.03., 19:00 Heilige Messe im Dorfgemeinschaftshaus 
Hahn (Pfr. Roth); Amt für ++ Ehel. Gerti und Norbert Henn 
und ++ Ang.
Fr., 26.03., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 20.03., 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Amt 
für + Marianne Pfeiffer und ++ Eltern und Schwiegereltern; 
Gedächtnis für + Marliese Becker u. ++ Angehörige; für ++ 
Ehel. Franziska und Paul Neeb und ++ Ehel. Johanna und 
Alfons Lixenfeld
So., 28.03., 09:00 Amt in Mörlen (P. Guido); Amt für + Karl 
Aust und ++ Angehörige; Gedächtnis für + Anita Schmidt
Kirchort Nistertal
Fr., 19.03., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19 Uhr geöffnet
Sa., 20.03., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Pfr. Roth); 
Amt für ++ Ehel. Maria und Antonius Noll und + Enkel Alex-
ander; 6-Wochengedächtnis + Elisabeth Schiewek
Mo., 22.03., 19:00 Abendgebet vor der Karwoche in Nistertal
Di., 23.03., 19:00 Abendgebet vor der Karwoche in Nistertal
Mi., 24.03., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei ist 19.Uhr 
geöffnet 19:00 Abendgebet vor der Karwoche in Nistertal
Do., 25.03., 19:00 Abendgebet vor der Karwoche in Nistertal
Fr., 26.03., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 
19 Uhr geöffnet 19:00 Abendgebet vor der Karwoche in Nistertal

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Öffentliche Vesper
Am Palmsonntag, 28.03.2021, um 17.00 Uhr findet eine 
öffentliche Vesper mit Kaplan Leon je nach Wetterlage auf 
dem Kirchplatz oder in der Kirche statt.
Alle geplanten Aktivitäten finden unter Beachtung der 
vorgeschriebenen
Abstands- und Hygieneregeln statt.
Ganz herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Krabbelgottesdienst für Familien per Zoom
Nach einer erfolgreichen Premiere des Krabbelgottesdienstes 
per Zoom in der Karnevalszeit möchten wir nun zu einem wei-
teren digitalen Krabbelgottesdienst einladen. Der Gottesdienst 
findet am Freitag, den 26.3.2021 um 16.00 Uhr per Zoom 
statt. Der ökumenische Gottesdienst ist für Familien mit Kin-
dern im Alter bis ca. 6 Jahre geeignet. 
Wenn Sie Lust haben dabei zu sein, schreiben Sie eine E-Mail 
an B.Hamacher@sankt-franziskus-ww.de. 
Wir senden Ihnen dann nähere Infos und den Zoom-Link. Wir 
freuen uns auf Euch/Sie!
Maic Zimmermann (ev. Pfarrer) und Bernhard Hamacher 
(kath. Gemeindereferent)
Bücherei Höhn öffnet mit Terminvereinbarung
Wir freuen uns, dass die KöB Höhn ab sofort wieder für 
Besucher geöffnet ist. Die Öffnung erfolgt unter den Corona-
bedingten strengen Vorschriften. Die Bücherei kann nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung besucht werden. Es können 
nur Einzeltermine für Leserinnen und Leser bzw. deren 
Hausstand vergeben werden. 
In den Räumen der Bücherei gilt die verschärfte Masken-
pflicht (medizinische Maske oder FFP2 Maske) sowie das 
Abstandsgebot. Im Eingangsbereich werden die Verhaltens-
regeln zum Schutz vor Ansteckung durch den Coranavirus 
ausgehängt. 
Bitte lesen Sie die Hinweise vor Betreten der Bücherei, und 
halten Sie die Regeln strikt ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hilfe gesucht
Für die Pflege rund um die Ahlsberg Kapelle in Höhn suchen 
wir dringend für die Sommermonate jemanden der beim Rasen 
mähen helfen kann. Wer Interesse und Zeit hat melde sich bitte 
bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher Tel. 02664/9931617 
oder per Mail: b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de.
Krankengruß
Zu Ostern möchten wir allen Gemeindemitgliedern, die in 
diesen Tagen im Krankenhaus liegen, einen Kartengruß 
zukommen lassen. 
Wir bitten die Angehörigen, Nachbarn oder Freunde um eine 
Mitteilung an Gemeindereferent Bernhard Hamacher Tel. 
02665/9931617.
Hauskommunion
Eine reguläre Hauskommunion ist wegen der Corona-Ein-
schränkungen immer noch nicht möglich. Dennoch bieten wir 
Ihnen an, Sie auf Ihren Wunsch mit der Hauskommunion zu 
besuchen. Bitte melden Sie Sie sich bei Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher (Tel. 02664/9931617) ob Sie rund um 
die Ostertage einen Besuch wünschen.
Osterkerzen
In den Kirchen stehen in der Osterzeit kleine Osterkerzen 
bereit, die Sie gerne gegen eine Spende von 1,50 € mit nach 
Hause nehmen können. Herzliche Einladung so das Oster-
licht hinaustragen in die Häuser und Wohnungen unserer 
Dörfer.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 19. März 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Auf die Einstellung achten - sich nicht ständig bekla-
gen“ (4. Mose 11 - 12)

Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
01.04.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Liebe Gemeinde,
das Osterfest rückt näher und damit auch die Gottesdienste 
der Heiligen Woche, vom Palmsonntag bis Ostermontag ein-
schließlich. 
Nach Gesprächen im Pastoralteam und im Pfarrgemeinderat 
sind wir zu dem Entschluss gekommen, an fast allen Kirch- 
und Kapellorten wenigstens einen Gottesdienst anzubieten. 
Da auch weiterhin alle - die Gottesdienste betreffenden - 
Corona-Maßnahmen gelten, schien es uns geboten, an 
möglichst vielen Orten, mit relativ kleiner Gemeinde, dezent-
ral die Kar- und Ostertage zu begehen.
Ab dem 22.03.2021 können Sie sich im zentralen Pfarrbüro 
in Seck unter folgender Rufnummer 02664-993160 für die 
einzelnen Gottesdienste bis zum 25.03.2021, 12:00 Uhr 
anmelden.
Natürlich liegen auch wieder schriftlich verfasste Gottes-
dienste für zuhause in den einzelnen Kirchen und Kapellen 
aus oder können von unserer Homepage heruntergeladen 
werden.
Zum Palmsonntag besteht einerseits die Möglichkeit, dass 
alle Gläubigen einen Palmzweig von zuhause zum Segnen 
im Gottesdienst mitbringen können. 
Des Weiteren liegen in allen Kirchorten, an dem Palmsonn-
tag gefeiert wird, gebundene Palmzweige zum Mitnehmen 
kostenlos aus. 
Letztere können auch über den Palmsonntag hinaus - 
solange der Vorrat reicht - mitgenommen werden.
Von der Osternacht an bis zum Ostermontag einschließlich, 
wird in allen Gottesdiensten frisches Osterwasser in kleinen 
Fläschchen gesegnet. Diese können unentgeltlich pro Haus-
halt mitgenommen werden.
Kleine Osterkerzen - die ebenfalls in diesen Gottesdiensten 
in ausreichender Anzahl gesegnet werden - können für einen 
Unkostenbeitrag von 1,50 € erstanden und mitgenommen 
werden.
Zudem wird das Osterhochamt am 4.4.2021 ab 10:30 Uhr 
live aus Westernohe übertragen. Nähere Informationen 
hierzu können Sie unserer Homepage entnehmen. Nach 
dem Livestream kann das Osterhochamt immer wieder neu 
angeschaut werden.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Dienstag, 23.03., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Angebote des Ortsausschusses Höhn für die Fastenzeit
Liebe Gemeindemitglieder
In den letzten zwei Wochen der Fastenzeit lädt der Ortsaus-
schuss Sie zu folgenden Angeboten und Aktivitäten ein:
Unser Weg durch die Fastenzeit
„Einen Augenblick…“ einmal in der Woche innehalten,
Herzliche Einladung zu kurzen Gebetstreffen donnerstags 
um 18.00 Uhr im Freien an verschiedenen Orten in unserem 
Dorf, um gemeinsam auf Texte zu hören, zu beten und so 
den Weg auf Ostern zu gehen.
25. März 2021, 18.00 Uhr am Wasserturm in Höhn
Kreuzwegstationen in der Kirche
Ab dem Passionssonntag 21. März 2021 finden Sie in unse-
rer Kirche vor dem Altar einen Weg mit Impulsen und Gedan-
ken zu ausgewählten Kreuzwegstationen. 
Er lädt Sie ein, dann wenn Sie Zeit haben in die Kirche zu 
kommen, inne zu halten und diesen persönlichen Weg zu 
gehen. 
Die Impulse und eine kleine Kerze liegen für Sie bereit. Die 
Kirche ist täglich von 9.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
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■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2
57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Aktuell können wir noch keine Gottesdienste 
in unserer Kirche feiern, aber wir freuen uns, 
dass wir am 28.03.2021, um 10.00 Uhr zum 

Gottesdienst am Palmsonntag einladen dürfen. Eine Teil-
nahme am Gottesdienst ist nach vorheriger Anmeldung und 
mit FFP2-Maske möglich. 
Ein Video-Gottesdienst zu Ostern ist derzeit in Arbeit und 
kann unter „evangelischimwesterwald“ abgerufen werden. 
Melden Sie sich bitte unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten auch gerne telefonisch bei Pfarrer 
Schmidt unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: 
Schulstr. 7a, 56472 Hof 
(Eingang neben „Nah & Frisch“)

Wissenswertes

■■ Wissenswertes rund um das Thema Pflege
Die Beratungs- und Koordinierungsstelle in Ihrem Pfle-
gestützpunkt informiert zum Thema
Wie erhalte ich Hilfe durch die Pflegekasse - der Weg 
zum Pflegegrad
Für viele ältere und kranke Menschen stellt sich irgendwann 
die Frage, ob sie Hilfe durch die Pflegekasse erhalten könn-
ten. Oft beginnt der Hilfebedarf im hauswirtschaftlichen 
Bereich oder es ist die Beweglichkeit ist so eingeschränkt, 
dass die Körperpflege oder das Treppensteigen kaum noch 
ohne Hilfe zu bewältigen sind.
Bevor die Pflegekasse aber einen Pflegegrad zugesteht, 
lässt sie den Pflegebedarf durch den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK) prüfen. Dies geschieht normaler-
weise durch eine Befragung im Rahmen eines Hausbesu-
ches, coronabedingt findet diese derzeit aber noch telefo-
nisch statt.
Der Weg zum Pflegegrad geschieht in folgenden Schritten:
- Als Erstes wenden Sie sich an Ihre Krankenkasse und bit-
ten um die Zusendung eines Antrages auf Leistungen der 
Pflegekasse.
- Wenn Sie diesen Antrag ausgefüllt und zurückgeschickt 
haben, erhalten Sie einige Tage später (derzeit noch) einen 
umfangreichen Fragebogen zugesendet, in dem Sie Anga-
ben zu Ihren Vorerkrankungen und Hilfebedarfen machen.
- Diesen Fragebogen senden Sie dann zurück an den MDK, 
wenn vorhanden können Sie neue Arztberichte zur Unter-
mauerung Ihrer Angaben hinzufügen. Daraufhin erhalten Sie 
vom MDK
- einen Termin für die telefonische Befragung zugesandt.
Diese Befragung dauert etwa 30-40 Minuten. Es ist von Vorteil, 
wenn Ihre Pflegeperson bei dem Telefonat anwesend ist, denn 
für die Kasse ist es sehr wichtig zu erfahren, bei welchen All-
tagsverrichtungen Sie die Hilfe einer anderen Person benötigen.
Für diesen ganzen Vorgang der Antragstellung und Begut-
achtung können Sie die Unterstützung des Pflegestützpunk-
tes in Anspruch nehmen. Wir helfen beim Ausfüllen der For-
mulare und können Ihnen auch bei der Vorbereitung des 
Begutachtungsgesprächs behilflich sein.
Kontakt: Pflegestützpunkt Bad Marienberg/Beratungs- 
und Koordinierungsstelle
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
Ester Werner, 
Tel.: 02661-9178060

Die Israeliten machten in der Wildnis viel durch. Sie konnten 
jedoch für vieles dankbar sein. Wir haben allen Grund über 
all das Gute nachzudenken, was uns Jehova heute schenkt.
Im Bibelbuch Hesekiel (Kap.4) werden wir drei Aspekte 
genauer ansehen, die Hesekiel schauspielerisch darstellte. 
Die Belagerung, das Leid der Einwohner und die Vernich-
tung von Jerusalem. Erfüllte sich das und gab es dabei auch 
einen Funken Hoffnung?
Sonntag 21. März 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Son-
dervortrag, der weltweit gehalten wird), Thema: „Eine kost-
bare Perle“ - habe ich sie gefunden? (Matthäus 13:44-46 ) 
Was ist das Königreich der Himmel? Warum ist die Wahrheit 
über das Königreich so kostbar? Jesus lädt jeden Einzelnen 
herzlich ein, sein Jünger zu sein.(Matthäus 11:28-30), 10.40 
Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Die große Volksmenge 
anderer Schafe preist Gott und Christus (Offb 7:10)
In der Offenbarung wird von 144.000 Versiegelten, die 
Könige und Priester mit Jesus im Himmel sein werden und 
von einer großen Volksmenge anderer Schafe gesprochen. 
Welche Zukunft erwartet die hier angesprochenen? Worin 
unterscheiden sich beide Gruppen?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
In diesem Jahr laden wir per Brief zu unserem wichtigsten 
Gottesdienst im Jahr ein. Es ist ein besonderer Gedenkgot-
tesdienst an den Todestag von Jesus Christus. (Lukas 22:19)
Der Gedenkabend wird am 27. März um 19.00 Uhr per 
Videokonferenz abgehalten.
Jeder, der sich gemeinsam erinnern möchte, ist eingeladen, 
Jehovas Zeugen vor Ort zu kontaktieren, um einen Zugang 
zur Videokonferenz zu erhalten. (Tel. 02661/2849725)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 21.03.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmel-
dung zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 21.03.2021 bis 27.03.2021 ein.
Sonntag, 21.03.2021, 20.00 Uhr Bibelstunde in Lautzenbrü-
cken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de
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